
Hallo!!!  

 
Ich bin Laura Loreth und zurzeit 12 
Jahre alt.  
Ich interessiere mich sehr für 
Tierschutz da ich selbst einige 
Haustiere habe, denen es meiner 
Meinung nach sehr gut geht. Deshalb 
bin ich seit knapp einem halben Jahr 
im Tierschutz aktiv. Ich möchte 
Tieren helfen, denn sie sind meine 
Freunde.  
 
� Unsere 4 Schildis haben ein ca. 15-20m² großes Freigehege 

in unserem Garten. Die größte und älteste Schildkröte die wir 
haben ist ca. 25 Jahre alt und meiner Oma vor 6 Jahren  
zugelaufen. Sie war total verkümmert und ängstlich. Hinten 
am Panzer war/ist ein Loch, der Tierarzt vermutet sie wurde 
bei ihren früheren Besitzern an einer Eisenkette angekettet. 
Ihr Panzer war so stark von Bakterien, die ihren Panzer 
auffraßen, befallen, so dass man sogar das Fleisch gesehen 
hat… Mittlerweile geht es ihr wieder gut und sie ist die 
zutraulichste von allen vieren.  

� Wir haben außerdem zwei Meerschweinchen und vier 
Kaninchen. (Am Anfang waren es nur 2 aber dann kam leider 
Nachwuchs…) Sie leben zusammen in einem großen, 
selbstgebauten Stall. Zusätzlich haben die Meerschweinchen 
noch ein Freigehege in dem sie bei gutem Wetter den 
ganzen Tag verbringen. Dafür dürfen die Kaninchen fast 
jeden Tag frei im Garten rennen.  
Wir sind im Moment aber dabei einen neuen Stall mit 
Freigehege zu bauen. 

� Seit 2002 haben wir auch noch eine Katze. Sie ist total lieb 
und den ganzen Tag draußen.  

 
Der Tierschutz interessiert mich, weil ich Tieren helfen möchte, 
denen den es nicht so gut geht, wenn man sieht wie mache 
Haustiere gehalten werden. Schlimm!!! 



 
Bei unserer letzten Aktion von „Schüler für Tiere“ haben wir bei 
uns im Ort „Detektive“ gespielt und uns heimlich ein paar 
Bauernhöfe angeguckt. Mastrinder waren zu zwanzigst in 
einem wenn überhaupt 15m² Stall. Andere waren teilweise bis 
zu ihren Knien in ihrem eigenen Kot gestanden und hatten 
entzündete, nicht verarztete Wunden. 
 
Oder wenn man sieht wie die die Tiere in Pelzfarmen oder 
Massentierhaltungen leben. Da fragt man sich echt wie 
grausam manche Menschen sein können. 
 
Aber ich bin nicht im Tierschutz aktiv um ellenlange Texte 
darüber zu schreiben, sondern weil ich Aktionen machen 
möchte, mich einsetzen, dass es vielen Tieren besser geht als 
jetzt. 
 
Bis dann 
 
Laui 
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